
Abschlüsse

 

Auszubildende am VTI Kooki

35 junge Frauen und Männer konnten eine Ausbil-
dung abschließen als Buchhalter, Sekretär, Schnei-
der, Friseur, Priester, Krankenschwester/-pfleger, 
Grundschullehrer, Zimmermann, Elektriker, Land-
wirt, Klempner, Baufachmann, praktischer Arzt.
 

angehende Krankenschwestern/-pfleger in Mbarara

Ein Studium an einer Universität konnten 15 junge 
Menschen erfolgreich abschließen in den Fachrich-     Schüler der S4 bei einem ,Feldeinsatz‘
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Danke an alle, die unseren Patentopf gefüllt ha-
ben: so konnten wir wieder in etlichen Notfällen 
helfen.
Auch 2017 warten wieder bedürftige Kinder in 
Uganda auf Paten. Auf unserer Homepage finden 
Sie alle Informationen dazu.

Unsere Partnerorganisation Torudes
Schulleiter in Kooki, Projektleiter, Landwirt – alles in 
einer Person: Godfrey ist einer der wichtigsten Mit-
arbeiter unserer ugandischen Partnerorganisation 
Torudes. Nur wenige hundert Meter vom heutigen 
Standort der St. Andrea Kaahwa Schulen geboren, 
ist er vor 7 Jahren als Schulleiter nach Kooki zu-
rückgekehrt. Maßgeblich unter seiner Führung ist 
die Schule eine der besten in ganz West-Uganda 
geworden: heute arbeiten dort über 100 Lehrer und 
unterrichten über 1.800 Schüler. Aber Godfrey ist 
nicht nur ein ausgezeichneter Manager, er ist auch 
ein sehr guter Lehrer.

    Schüler der S4 bei einem ,Feldeinsatz‘
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Sein besonderes Interesse gilt der Berufsschule, 
insbesondere dem Fach ,Landwirtschaft‘. Dort hat er 
im vergangenen Jahr mit den Schülern ein Projekt , 
Schweinezucht‘ begonnen. Jeder Absolvent dieser 
Fachrichtung nimmt am Ende seiner Ausbildung ein 
Ferkel mit nach Hause.
Godfrey wohnt in einem bescheidenen Haus am 
Rande des Schulgeländes. Dort findet man ihn al-
lerdings nur nachts, zwischen 6.00 am Morgen und 
22.00 aber   ist er in der Schule.
Ein Hobby hat er auch: auf seinen eigenen 10 ha 
baut er Mais an, was er wiederum auch einen Leh-
rerkollegen und Schülern beibringt.

Godfrey mit Berufsschullehrern
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Das Krankenhaus in Kooki ist Realität 
geworden! Die Chronik der Ereignisse in 2016:

Februar: Fertigstellung Rohbau
März: Together Kassel liefert und montiert die 15 
KW Solarstomanlage
Mai: Fertigstellung Innenausbau
Juni: Das Team der ersten Stunde wird eingestellt
30.Juli 2016: offizielle Eröffnung durch den ugan-
dischen Vizepräsidenten und die deutsche Bot-
schafterin vor über 2000 Gästen
August-Oktober: erfolgreicher Probebetrieb, Aus-
stellung der Betriebslizenz
November: Erstellen eines Nachtragsantrags für die 
Einrichtung eines OP und eines Zahnarztzimmers
Dezember: Förder-Zusage für den Nachtragsantrag 
durch das BMZ



Auf Initiative von Dechant Harald Fischer, der mit 15 
anderen Vereinsmitgliedern an der Eröffnungsfeier  
teilnahm, wurden in Kassel noch einmal mehr als 
€ 25.000,- für die Anschaffung eines Ambulanzfahr-
zeugs gesammelt, welches bereits in Kooki einge-
troffen ist.
Wir haben ein sehr gutes Team gefunden, Babys 
werden geboren, Verletzte versorgt, Kinder geimpft.  
Unser Krankenhaus bedeutet für alle  Menschen in 
der Region einen großen Schritt  in eine bessere Zu-
kunft. 
Mit dem Nachtragshaushalt von € 173.000,-  kön-
nen wir nun einen Operationsraum, einen Raum für 
zahnärztliche Behandlungen und eine Entbindungs-
station einrichten und ausrüsten, dazu das Labor mit 
verschiedenen wichtigen Geräten (Ultraschall, Sau-
erstoffkonzentrator) ausbauen. Das BMZ wird uns 
dabei wieder mit € 127.000,- fördern. Unser Projekt 
wird dort mit großem Interesse verfolgt als ein Bei-
spiel für effiziente Entwicklungszusammenarbeit im 
privaten Sektor. Großartig unterstützt hat uns auch 
die Gemeinde St. Johann Baptist in Altenberge bei 
Münster, dem neuen Wirkungskreis von Dr. Rogers 
Biriija.



Trinkwasserprojekt 

Beim Trinkwasserprojekt Ruhunga wurden große 
Fortschritte erzielt.  Es wurden 35 der insgesamt 
55 Wasserstellen in Betrieb genommen und zwei 
weitere Trinkwasserreservoirs errichtet. Zudem 
wurde eine weitere Wasserquelle in das Vorhaben 
eingebunden, die eine erhöhte Verfügbarkeit des 
Gesamtsystems sicherstellen wird. Somit kann auf 
die Nutzung einer Solarpumpe verzichtet und dieses 
Budget für die Errichtung zusätzlicher Wasserstel-
len genutzt werden.
TOGETHER wird seine Aktivitäten  beim Betreiben 
der bisher errichteten Trinkwasserprojekte weiter 
professionalisieren. So wird eine enge Zusammen-
arbeit mit der ugandischen Wasserbehörde dafür 
sorgen, die Einbindung der Bevölkerung in die War-
tung und Instandhaltung der Projekte zu intensivie-
ren.



Patenschaften
Im Jahr 2016 konnten insgesamt 428 Kinder, Ju-
gendliche und junge Erwachsene durch Paten-
schaften gefördert werden. Dies waren 297 junge 
Menschen in Sekundarschulen, 6 Grundschul-
kinder, 87 an berufsbildenden Schulen und 38 an 
Universitäten.

Nach wie vor sind die meisten unserer Paten-
kinder in der Region Kamwenge, in Buryansung-
we besuchten 165 Kinder die Secondary School. 
Erstmalig haben wir Patenkinder in Kasese: 17 
Kinder konnten mit Hilfe von Paten dort in Se-
condary Schools gehen. Weitere Orte, an denen 
Patenkinder gefördert werden, sind Luweero, Fort 
Portal, Kooki und Lira. An allen Standorten gibt es 
Verantwortliche für die Betreuung der Patenkinder, 
hauptverantwortlich ist nach wie vor Sr. Leonard in 
Buryansungwe. 

Für 62 neue Kinder und Jugendliche konnten Pa-
ten gefunden werden. Dafür danken wir den Pa-
ten herzlich. 


